
  

Ernst Biedermann

(Bankbetriebswirt, Versicherungsfachmann, Innovatio nsmanager)

Herzlich Willkommen zur Fachtagung 

„Geförderte Altersversorgung“
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Workshop B

„Erfolgreicher Vertrieb von 

Altersvorsorgeprodukten aus dem 

S-Finanzkonzept heraus“



  

Trainer-, Berater- und Dozententätigkeit für

Banken, Versicherungsunternehmen, Bausparkassen, Bankakademien für 
Firmenkundenbetreuer, Financial Consultants und im Privatkundengeschäft; 
Beratung, Betreuung und Durchführung vertriebsbegleitender Maßnahmen im 
Bereich Vorsorge und betrieblicher Altersversorgung; Autorenteam DSGV;

Referenzen (Auszug)
•Sparkassenakademie Bayern

Ernst Biedermann

(Bankbetriebswirt, Versicherungsfachmann, Innovatio nsmanager)
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•Sparkassenakademie Bayern
•Sparkassenakademie Westfalen-Lippe 
•Sparkassenakademie Rheinland-Pfalz 
•Sparkassenakademie Düsseldorf
•Sparkassenakademie Baden-Württemberg
•ebs finanzakademie GmbH
•DCM, Deutsche BAV AG
•Postbank
•LBS Bayern
•DBV-Winterthur
•Institut für Vorsorge und Finanzplanung, Prof. Dommermuth
•Versicherungskammer Bayern
•Sigma-Gruppe-Raskop Training
•DSGV 



  

Vermögen bilden
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Service und Liquidität

Absicherung von Lebensrisiken

Altersvorsorge



  

� Vollständigkeit

� Vernetzung

� Private 
Lebensführung      

� Erwerbstätigkeit
� Kapitalanlagen
� Steuern

� Krankheit

� Berufsunfähigkeit

� Todesfall

� Sonstiger 

Versicherungsschutz
� Maßnahmenkatalog
� Empfehlung(en)

Risiko- und Vorsorgemanagement (FP) – „Idealzustand“
Situation – Ausgangslage in der AV-Beratung 
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� Steuern
� Vorsorge

� Individualität

� Richtigkeit

� Verständlichkeit

� Dokumentationspflicht

� Kompetenz

� Professionalität

Versicherungsschutz

� Private Altersvorsorge

� Liquiditätsplanung 

privat und Firma

� Rendite-

Risikooptimierung

� Bilanzielle 

Auswirkungen

� Empfehlung(en)
� Höhere 

Kundenbindung
� mehr Erfolg



  

Ausgangslage Altersvorsorge
Initiative Verbraucherschutzministerium
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Ausgangslage Altersvorsorge
Initiative Verbraucherschutzministerium
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Der Blick in den Rückspiegel hilft nicht weiter!

Ausgangslage Altersvorsorge
Initiative Verbraucherschutzministerium
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Bedarforientierung: Ziele und Wünsche des Kunden

Unterschiedliche Bedarfsfelder – ganzheitlicher Bera tungsansatz
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Vermögen bilden
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• Berufsstart,
• Studium,
• Loslösung 

von 
zuhause

• Heirat,
• Familien-

gründung,
• Berufliches

Fortkommen

• Absicherung
• Altersvorsorge

• Kapitalanlagenverzehr
RENTE !

• Unterstützung der
nächsten Generation

� Passen Sie Ihre Anlagen und Verträge Ihrer aktuelle n Lebensphase/-situation an?!
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Versorgungszeitstrahl und Versorgungslücke
„die gesamte Versorgung auf  einen Blick“
Beispiel: „Eckrentner  mit 47 Beitragsjahren“

Bruttoeinkommen 32.003,-€

Netto: 
1.619,-€

GRV: 

1.278,-€
GRV: 

Netto

2.971,-€

Steuern !?! 
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EMI
Hinterbliebene

Riester

Rürup

bAV

GRV

60 63 676520 30 40 50

Pflege
Hinterbliebene

1.135,-€
GRV: 

1.001,-€

Private Vorsorge (Bank,Investment,LV/RV…)

GRV:900,-€
nach KvdR



  

Belastungen 
heuteheute , undund im 

Belastungen
heute noch heute noch 

Belastungen
heuteheute , jedoch

Bruttogehalt
- Sozialabgaben
- Steuern
= Nettogehalt 2.000,-€

Das erste Problem für künftige Rentner –
Ermittlung des Versorgungsbedarfs im „Alter“
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heuteheute , undund im 
Rentenalter

(Block 1)(Block 1)

heute noch heute noch 
nichtnicht , jedoch

im RentenalterRentenalter

(Block 3)(Block 3)

heuteheute , jedoch
nichtnicht im 

Rentenalter

(Block 2)(Block 2)



  

Miete
Lebenshaltung

Energie
Versicherungen –

Krankenversicherung
Pflegeversicherung

Pflegekosten
Betreuung/Hilfe

Finanzierungen
für Eigenheim

Kinder 
Ausb ./Studium

Bruttogehalt
- Sozialabgaben
- Steuern
= Nettogehalt 2.000,-€

Bruttorente GRV
- Krankenvers./PflegeV
= Nettorente 975-€
- Steuern ?

Das erste Problem für künftige Rentner –
Ermittlung des Versorgungsbedarfs im „Alter“
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Versicherungen –
Vermögensschutz

Urlaub
Hobbies/Freizeit

Renovierung
Sanierung

Betreuung/Hilfe
Gesundheitskosten

Inflation
Steuern Rente und 

Einkommen
Barrierefrei Wohnen

Ausb ./Studium
Werbungskosten

Kfz
Altersvorsorge
Risikovorsorge

Netto 2.000,-€
Heute 50-jährig

Miete 540,-€
50 - 65.Lebensjahr Miete 626-€

104.308,-€

65 - 85 J: Miete 764-€
+ 165.407,-€

104.308 ,-
€

165.407 ,-
€



  

3. Schicht: Private Vorsorge
� Produkte mit Kapitalleistung
� Klassische Rentenversicherung

G
es

et
zl

ic
he

 R
en

te
G

es
et

zl
ic

he
 R

en
te

Altersvorsorge – nach Einführung des 
Alterseinkünftegesetzes
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2. Schicht: Zusatzversorgung
� betriebliche Altersversorgung
� Riester-Rente

3-Schichten-Modell

1. Schicht: Basisversorgung
�� Gesetzliche RenteGesetzliche Rente
�� BasisRenteBasisRente
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„„Rest“Rest“ versorgungversorgung

Schicht 3Schicht 3

RenteBeitrag

Abzugsfähig 0% Steuerpflichtiger Teil 
18% mit 65

Steuerliche Behandlung von Beiträgen und Leistungen  in den drei Schichten

Altersvorsorge –
nach Einführung des AltEinkG
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BasisBasis versorgungversorgung

Schicht 1Schicht 1

ZusatzZusatz versorgungversorgung

Schicht 2Schicht 2 Abzugsfähigkeit 
100%/ Zulage, gSV

Steuerpflichtiger Teil 
steigt von 50 – 100 %

Steuerpflichtiger Teil 
100% ggf. KVdR

18% mit 65

Abzugsfähigkeit steigt 
von 60 - 100%



  

Beginn der 
Rente in den 

Jahren

Steuerpflichtiger 
Teil der Rente

Beginn der 
Rente in den 

Jahren

Steuerpflichtiger 
Teil der Rente

Beginn der 
Rente in den 

Jahren

Steuerpflichtiger 
Teil der Rente

vor 2006 50 Prozent 2017 74 Prozent 2029 89 Prozent

2006 52 Prozent 2018 76 Prozent 2030 90 Prozent

2007 54 Prozent 2019 78 Prozent 2031 91 Prozent

2008 56 Prozent 2020 80 Prozent 2032 92 Prozent

Besteuerung der Renten in der 1. Schicht
„Kohortenprinzip“ 
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2009 58 Prozent 2021 81 Prozent 2033 93 Prozent

2010 60 Prozent 2022 82 Prozent 2034 94 Prozent

2011 62 Prozent 2023 83 Prozent 2035 95 Prozent

2012 64 Prozent 2024 84 Prozent 2036 96 Prozent

2013 66 Prozent 2025 85 Prozent 2037 97 Prozent

2014 68 Prozent 2026 86 Prozent 2038 98 Prozent

2015 70 Prozent 2027 87 Prozent 2039 99 Prozent

2016 72 Prozent 2028 88 Prozent 2040 100 Prozent



  

 Besteuerung Leistung
aus GRV, BVW, Landw.AK, private Rürup-Rente

90

100

in Prozent

Auswirkungen des AltEinkG –
Kohortenprinzip (1.Schicht)
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 Besteuerung Leistung - Förderung Beiträge 
aus GRV, BVW, Landw.AK, private Rürup-Rente

70

80

90

100

in Prozent

Auswirkungen des AltEinkG 
– Besteuerung nach Kohortenprinzip
– Förderung der AV-Aufwendungen
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steuerlich abzusetzen steuerpflichtig

� Zwischen 2020 und 2025 steigt die Differenz bis auf 15%

BasisRente für 55plus – Die Senioren als „Rürup- Gewin ner“

BasisRente – Zielgruppen
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Regelaltersgrenze neu: 67 Jahre

Unsichere Prognose:      2.309,83 €1)

Bislang erreicht:               952,28 €

Weitere 33 Jahre mit Durchschnittsverdienst 
der letzten 5 Jahre notwendig

Bestellung über: 
www.drv-bund.de

Renteninfo als Vertriebsansatz –
Steilvorlage des Gesetzgebers!?!
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Bruttorente täuscht! 
Steuern und Sozialabgaben sind noch fällig!

Fragliche Aufschläge! Bruttorente von
bis zu 3.710 € ist unrealistisch � Nullrunden 
für Rentner in der Vergangenheit2)

Zusätzlicher Versorgungsbedarf! 
Kaufkraftverlust durch Inflation!

Gutverdienender Arbeitnehmer, Jahresbruttogehalt 63.000 €, Jahresnettogehalt ca. 38.000 €, lückenloser Versicherungsverlauf 



  

Unterschiedliche Zielgruppen unter dem „Focus“
„Basisversorgung – 1. Schicht“

Ges.Gesch.F.
GmbH

Über  BBG
66.000,-€

Bis zur BBG
66.000,-€

Vers.-pflichtig

Beamte

Mini-Job 400,-€

Mini-Job 400,-€

Vers.-pflichtig

Vers.-frei

„GRV“

Arbeitnehmer
Angestellte

Fachtagung „Geförderte Altersvorsorge“ – ernst biedermann – www.creastixx.de Seite 21

Selbständige
Selbständige

Handw.-Meister 
in Handw.-Rolle

Freiberufler

GmbH

Künstler

Vers.-frei

Sonstige 
Selbständige

Vers.-frei

Landwirte

Vers.-pflichtigVers.-pflichtig
im Berufst. 
Vers.Werk + 
Freiwillige 

Beiträge

Vers.-pflichtig
216 Monate/ 
18 Jahre, auf

Antrag 
Befreiung

„GRV“



  

Kunde: 
geb.1960,ledig,40.000,-
Brutto, Steuersatz aktiv 
36%, Rente 18%; 

BasisRente – Zielgruppen
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Kunde: 
geb.1955,ledig,40.000,-
Brutto, Steuersatz aktiv 
36%, Rente 18%; 

BasisRente – Zielgruppen
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BasisRente – Zielgruppen

„Fielmann-Effekt“
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Kunde: geb.1980,ledig,
32.003,-€ brutto



  

Rentenversicherung

Ansparphase

Rentenphase
Quelle: BMFQuelle: BMF--Schreiben vom Schreiben vom 
30.01.200830.01.2008

Rentengarantiezeit für 
„enge“ Hibli möglich 

(Rz. 15)

Tod des BasisRenten-Sparers - Praxisfälle

BasisRente – „die zwei Seiten“ 
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Vertragsvermögen fließt 
ins Kollektiv

Zusätzliche 
Hinterbliebenenrente. 
Max. 49% des 
Gesamtbeitrags

Vertrags(rest-)vermögen wird als 
Hinterbliebenenrente an Ehefrau bzw. 
kindergeldberechtigte Kinder ausgezahlt. Muss 
im Vertrag vereinbart sein.

Zusätzliche 
Hinterbliebenenrente. 
Max. 49% des 
Gesamtbeitrags

Vertragsvermögen wird als 
Hinterbliebenenrente an Ehefrau bzw. 
kindergeldberechtigte Kinder im Sinne des 
§32 EStG ausgezahlt (RZ 12-14). Muss im 
Vertrag vereinbart sein.

(Rz. 15)

Vertragsvermögen 
fließt ins Kollektiv



  

B U

Sonstige Vorsorgeaufwendungen
(§10, Abs. 4 EStG):

Höchstbetrag: 1.500,- bzw. 2.400,- (ledig)
3.000,- bzw. 4.800,- (verheiratet) 

Im Leistungsfall werden die Zahlungen lediglich 
mit dem Ertragsanteil versteuert. (§55 II EStDV)

Altersvorsorgaufwendungen

BasisRente und BUZ

BasisRente – „BU-Absicherung“ 
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B U Z 
(<50% der Prämie)

BasisRente
(>=50% der Prämie)

Altersvorsorgaufwendungen
(§10, Abs. 3 EStG)
Höchstbetrag VZ 09: 68% von 20.000,- (ledig)

68% von 40.000,- (verheiratet)

Im Leistungsfall sind die Zahlungen im Rahmen 
§ 22, Nr. 1, Satz 3 höher zu versteuern.

Entkopplung der BUZ vom Vertrag oft nur schwer 
möglich.
� Problematik der Antragsannahme
� BU - Schutz verfällt bei Kündigung
� Problematik der erneuten Antragsprüfung

Quelle: www.bundesfinanzministerium.de



  

Versorgungszeitstrahl
„geförderte AV und Zielgruppen“

Riester – Banksparpläene Steuer/Kosten

Private Vorsorge (Bank,Investment,LV/RV…) Private Vorsorge 

BAV – DV/PK  (PKV-Versicherte)

BAV – „U-Kasse“ für Top-Verdiener/PKV

BAV – „DV/PK“ 
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Riester – Vorsorgesparer (Mieter, früherer Rentenbez ug),Rendite

GRV
ca.- 25%

60 63 676520 30 40 50
Rürup mit BU-Absicherung/Steuerersparnis Beiträge

Rürup Einmalbeiträge Steuerersparnis 

WohnRiester BSV/Darl.gefördert WohnRiester vor 1.1.08-BfrW,Reno

Riester – Banksparpläene Steuer/Kosten



  

Ernst Biedermann

Vielen Dank für 

Ihre Aufmerksamkeit !!!
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Ernst Biedermann

Bankbetriebswirt

Mariakirchenerstraße 29a
94424 Arnstorf

T +49 (0) 8723 910307
F +49 (0) 8723 910308
M +49 (0) 171 6229911

ernst.biedermann@ creastixx.de
www.creastixx.de

Die Präsentation gibt´s als Download auf unserer ho mepage unter 
www.creastixx.de (Mehrwert)


